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Als weltweit führendes Technologieunternehmen der opti-
schen und optoelektronischen Industrie spielt die Durch-
führung und Dokumentation von Audits eine wichtige Rolle 

für ein ganzheitliches QM bei Zeiss. Besondere Herausforderungen 
bestanden vor allem in der wachsenden Anzahl an Lieferanten von 
Zeiss sowie die durch die Branche getriebenen Anforderungen an 
ein möglichst standardisiertes und gleichzeitig effizientes Vorge-
hen bei der Auditierung dieser. 

Durch den Fokus der Zeiss-Gruppe auf Hochtechnologie ist die 
Überprüfung der zahlreichen Lieferanten von besonderer Bedeu-
tung. Eine regelmäßige Prüfung dieser ohne ein einheitliches Sys-
tem stellte den Konzern zunehmend vor Herausforderungen. Es 
fehlte an einer passenden Lösung, die den Anforderungen von Zeiss 
entspricht und die sich in bereits bestehende Strukturen integrieren 

und anwenden lässt. Die AuditCloud unterstützt Zeiss bei dieser He-
rausforderung.

Agile Einführung führt zur praxistauglichen Lösung
Als Großunternehmen arbeitet Zeiss nach klaren Standards und de-
finierten Prozessen. „Auf der Suche nach einer passenden Lösung, 
die zu unseren Anforderungen passt, gewisse Standards erfüllt aber 
auch genug Flexibilität bietet, sind wir auf NextAudit aufmerksam 
geworden“, so Thomas Härtel, Manager Supply Chain Quality. „Von 
verschiedenen Anbietern, die wir uns angeschaut haben, ist Next -
Audit vor allem durch die einfache Bedienbarkeit der Software, trotz 
umfangreicher Funktionalitäten, hervorgestochen, sodass wir uns 
für den Weg mit NextAudit und der AuditCloud entschieden ha-
ben.“ Die von Anfang an enge Zusammenarbeit, ist auch aus Sicht 

Praxistaugliche Lösung mit 
agiler Einführung

Wie Startup und Konzern gemeinsam Lieferantenaudits digitalisieren

Prozesse über Unternehmensgrenzen hinweg sind häufig die Königsdisziplin in der Digitalisierung. Gerade beim The-
ma Lieferantenaudits mit vielen Schnittstellen, die mit einem hohen zeitlichen- und personalintensiven Aufwand ein-
hergehen, ermöglicht eine einheitliche Lösung eine erhebliche Vereinfachung in den Abläufen.

Alexander Stoffers, NextAudit und Thomas Härtel, Zeiss
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von Zeiss maßgeblich für den Erfolg des Projekts verantwortlich. 
Das Aachener Startup hat mit seiner digitalen Auditplattform eine 
ganzheitliche Softwarelösung zur Digitalisierung interner und un-
ternehmensübergreifender Auditprozesse entwickelt. Von der Au-
ditplanung über die Durchführung bis zur Maßnahmenverfolgung 
werden alle Schritte abgebildet und für die weitere Unternehmens-
entwicklung nutzbar gemacht. Auch bei der neuesten Erweiterung 
durch das Lieferantenportal liegt der Fokus auf der einfachen Be-
dienbarkeit der Plattform für alle Beteiligten.

Durch den agilen Ansatz in der Zusammenarbeit zur Weiterent-
wicklung des Lieferantenportals mit Zeiss konnte das Unternehmen 
bereits kurz nach Start des Einführungsprojekts mit Lieferantenau-
dits erster Einheiten starten. Das positive Feedback der Lieferanten 
aus dem Einführungsprojekt veranlasste Zeiss, die Software kon-
zernweit auszurollen. Nach der erfolgreichen Umsetzung der ersten 
Audits folgte Anfang dieses Jahres die erste Version des Lieferanten-
portals. Ein weiterer Meilenstein in der Zusammenarbeit war die 
neu geschaffene API, die es Zeiss ermöglicht, Stammdaten aus dem 
bestehenden Lieferantenportal in die AuditCloud zu integrieren.

Digitale Prozesse sparen Zeit und Geld
Mit dem Lieferantenportal können bei Zeiss nicht nur sämtliche Lie-
ferantenaudits, inklusive Maßnahmenverfolgung abgebildet wer-
den, die Lieferanten werden auch aktiv in die Maßnahmenumset-
zung und Dokumentation eingebunden. Bereits innerhalb kürzes-
ter Zeit nach Einführung, wurden große Zeiteinsparungen in Kom-
munikations- und Maßnahmenverfolgungsaufwand sowie der 
Gesamtdurchlaufzeit des Auditprozesses, realisiert. „Die Audit-
Cloud leitet den Anwender durch ihre sehr gute Struktur und Be-
dienbarkeit, daher war sie für uns ohne großen Schulungsaufwand 
nutzbar. Vor allem in der Nachbereitung konnte ich durch die Mög-
lichkeit der Live-Dokumentation bis zu acht Stunden Zeit einsparen. 
Des Weiteren haben wir durch die Cloud eine konzernweite Trans-
parenz aller Lieferantenaudits geschaffen und können somit poten-
zielle Synergien optimal nutzen“, so Thomas Härtel. 

Das Rezept zur erfolgreichen Zusammenarbeit
Die Projektarbeit mit Zeiss basierte von Anfang an auf einer interak-
tiven Zusammenarbeit, die vor allem auf die Bereitschaft zurückzu-
führen ist, sich von dem klassischen Lasten-Pflichtenheft-Denken 

eines Konzerns zu distanzieren und dieses viel mehr als Leitlinie der 
Projektzusammenarbeit zu sehen. „Es ging darum, gemeinsame 
Ziele festzulegen und zu erreichen sowie die Strukturen und Profes-
sionalität des Konzerns zu verstehen“, so Jacob Siever, Customer Suc-
cess Manager bei NextAudit. Auf der anderen Seite profitierte Zeiss 
auch durch die Vorteile eines Startups, so Siever. „Durch die Agilität 
und Professionalität von uns als Startup konnte auch Zeiss während 
der Einführung neue Anforderungen einbringen und schnell deren 
Umsetzung abnehmen.“ Erfahrungsgemäß funktioniert eine er-
folgreiche Zusammenarbeit zwischen Startup und Konzern aber 
nur, wenn beide Seiten aufeinander zugehen. 

Sowohl Zeiss als auch seine Lieferanten können durch das Liefe-
rantenportal nun deutlich effizientere Lieferantenaudits durchfüh-
ren, ob remote oder on-site. Um noch weitere Potenziale zu heben, 
soll eine vollständige Single-Source of Truth für alle Audit-Daten ge-
schaffen werden. Dadurch ist es möglich diese Daten mit neuen Me-
thoden aus der künstlichen Intelligenz in Zukunft noch besser für 
die Unternehmensentwicklung zu nutzen. In der Zukunft werden 
beide Seiten weiterhin von den unterschiedlichen Strukturen profi-
tieren: Zeiss bleibt durch den engen Austausch mit NextAudit als 
Startup am Puls der Zeit, und NextAudit profitiert von den großen 
Erfahrungswerten bei Zeiss bei der weiteren Entwicklung – denn 
Software und Startups sind nie fertig. W
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Video-Interview

QM-Umfeld „ist kein so ganz 
 einfacher Markt für ein Startup“
Wir haben mit Alexander Stoffers, 
dem Gründer und Geschäftsführer von 
NextAudit, über sein Unternehmen 
und die Rolle von Startups im Quali-
tätsmanagement gesprochen. Scan-
nen Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und sehen Sie sich das Vi-
deo-Interview an.

INFORMATION�&�SERVICE

AUTOREN
Dipl.Wirt-Ing. Alexander Stoffers ist Geschäftsführer von NextAudit 
mit Sitz in Aachen.
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schen und optoelektronischen Industrie. Das Unternehmen ist mit 
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Unternehmens ist Oberkochen, Deutschland. 
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